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Geschä� sbericht 2017 der Geschä� sführung und des Aufsichtsrates

Insgesamt besuchten 5.536 Teilnehmende die 37 Veran-

staltungen sowie 112 Jugendliche und junge Erwachsene 

nahmen das Angebot der Onlineseelsorge in Anspruch.

Zusammen wurden 5.648 Teilnehmende gezählt.

KonfirmandInnenarbeit
Anzahl
Veranstaltungen

Anzahl
Teilnehmende

  5  Konfi-Partys 2.938

  8  VA „Luther-Projekt“ mit 9 Frank   
      furter Kirchengemeinden)

964

  4  Führungen/ Gespräche Schul
      klassen/ Konfis

73

  1  Angebot für Multiplikator*innen 22

Gesamt: 18 Gesamt: 3.997

Seelsorge
Anzahl 
Veranstaltungen

Anzahl
Teilnehmende

1  Ausbildungskurs
   (sechs Abend- und 
   zwei Tagesseminare) –
   zusammen 8 Veranstaltungen

58

6  Coachings / Abende 68

1  Zertifikatsfest 13

Gesamt: 15 Gesamt: 139

112 Online-Seelsorgefälle
Dauer durchschnittlich ca. acht Wochen

112
Durch die Online-
Jugendseelsorge 

erreichte 
Jugendliche

Insgesamt Teilnehmende 251

VERANSTALTUNGEN DER SPARTE GOTTESDIENSTE, 

KONFIRMANDENARBEIT UND SEELSORGE

Gottesdienste
Anzahl 
Veranstaltungen

Anzahl
Teilnehmende

 2 besondere Gottesdienste zur 
    Reformation und Buß- und Bettag 

350

 2  Überkonfessionelle Jugengottes-
     dienste B.A.S.E

1.050

Gesamt: 4 Gesamt: 1.400

BASE Gottesdienst Lutherprojekt 2017
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VERMIETUNGEN DER WORKSHOP- 

UND SEMINARRÄUME

VERMIETUNGEN DES SANKT PETER KIRCHSAALS

Im Rahmen von 16  Vermietungen waren 2.938 Personen 

in sankt peter zu Gast; zudem wurden 31 Führungen mit 

107 Personen (als potenzielle Mietkunden*innen) durch-

geführt. 

Insgesamt wurden 3.045 Personen gezählt.

Zusammengefasst fanden an 41 Terminen für Konferenzen, 

Sitzungen, Treffen, Arbeitskreise etc. an 17 Firmen, kirchli-

che Gruppen und Organisationen, Schulen, Jugendverbän-

de und Jugendgruppen Vermietungen statt. 617 Personen 

waren an diesen Vermietungsterminen zu Gast.  Zudem 

trafen sich drei Dauermietkunden an insgesamt 113 Tagen; 

insgesamt waren 1.246   Personen zu Gast; davon 990 

Teilnehmende bis 25 Jahren. 

Insgesamt waren somit 1.863 Personen (an 152 Vermiet-

tagen) zu Gast bei Vermietungen der Workshopräume.

Mietkunden Anzahl 
Miet-

kunden

Anzahl 
Vermiet-

tage

Anzahl 
Gäste

Wirtschaft 9 17 330

Multiplikatoren in der 
Jugendarbeit

1 1 20

Schulen/ Jugend-
hilfeeinrichtungen/ 
Jugendverbände

2 16 112

Partner von sankt 
peter

5 7 155

Gesamt 17 41 617

Dauermietkunden/ 
Gruppen

3
(regel-
mäßig)

113
(gesamt)

1.246
(davon 
990 bis 

25-Jähri-
ge)

Gesamt - alle Gruppen 34 139 1.844

Mietkunden Anzahl 
Miet-

kunden

Anzahl 
Vermiet-

tage

Anzahl 
Gäste

Wirtschaftsunterneh-
men

11 16 2.330

Gemeinnützige 
Organisationen und 
Einrichtungen aus 
Kirche, Gesellschaft 
und Politik

5 5 608

Gesamt 16 21 2.938

Workshopraum 1 Kirchsaal
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Geschä� sbericht 2017 der Geschä� sführung und des Aufsichtsrates
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10 JAHRE SANKT PETER

Am 1.Dezember 2017, genau zehn Jahre nach der Eröff-

nung am 1. Dezember 2007 fand ein FESTAKT zum zehn-

jährigen Jubiläum statt.

Etwa 100 geladene erwachsene Gäste konnte Geschäfts-

führer Eberhard Klein begrüßen, um sie  durch ein kurz-

weiliges Programm mit Grüßen und Wünschen, mit Impres-

sionen, Präsentationen und mit kulturellen Highlights zu 

führen.

Pfarrer Jürgen Mattis, Oberkirchenrat und Vorsitzender 

des Aufsichtsrates der „jugend-kultur-kirche“ sankt peter 

gGmbH, eröffnete die Reihe der Grußworte: „Sehr beharr-

lich“ habe die evangelische Kirche das Projekt verfolgt, 

erinnerte er sich. „Rund zehn Jahre hat es von der Idee 

bis zur Realisierung der „jugend-kultur-kirche“ gedauert“. 

Ziel war es, „einen öffentlichen Ort von Jugendkultur als 

»Player« im Kulturbetrieb der Stadtgesellschaft zu schaf-

fen; dort – und weit darüber hinaus – ist sankt peter längst 

angekommen.“

Auch Bürgermeister und Stadtkämmerer Uwe Becker freu-

te sich sichtlich über die erfolgreiche Entwicklung seit zehn 

Jahren und sicherte in seinem Grußwort zu, dass die Stadt 

Frankfurt am Main auch in Zukunft ein „treuer und verläss-

licher Partner“ bleiben werde. 

Die Schirmherren sankt peter, Frankfurts Oberbürgermeis-

ter Peter Feldmann und Kirchenpräsident Dr. Volker Jung 

(EKHN), sandten via Leinwand persönliche Grüße und 

Glückwünsche. Peter Feldmann freute sich sehr, dass „die 

unzähligen kulturellen Veranstaltungen der vergangenen 

Jahre gezeigt haben, dass das Konzept aufgegangen ist“. 

Dr. Volker Jung betonte, dass an „diesem besonderen Ort 

für besondere Erfahrungen“ jungen Menschen die Pers-

pektive eröffnet wird, „ sich in einem geschützten Raum 

auszuprobieren, ihre Interessen und Möglichkeiten  zu er-

kunden, auf Entdeckungsreise zu gehen und Glauben zu 

erproben.“

Die „Wirtschafts Community“ sankt peter stellt seit Grün-

dung im Jahr 2010 ihr Know-how für Lobbyarbeit und 

Fundraising zur Verfügung. Einer ihrer Sprecher, Christoph 

Hochkirchen von der Evangelischen Bank e.G., lobte die 

kreative Energie des Teams von sankt peter: Hier sei „zu 

erleben, dass selbst das, was nicht so gut klappe, nicht 

notwendig ein Scheitern sei – im Gegenteil, es mache ge-

scheiter“. 

Stadtdekan Achim Knecht schilderte eine „ersten Ein-

druck“ von sankt peter, als „2007 zwischen Bauzäunen der 

Betrieb“ aufgenommen wurde: „Irgendwie bleibt sankt 

peter immer eine Baustelle; ihr Reiz liegt in ihrer Offenheit, 

Anpassungsfähigkeit und dem Potenzial, flexibel auf die 

sich wandelnden Bedürfnisse ganz unterschiedlicher Ju-

gendkulturen einzugehen. sankt peter ist ein Ort, an dem 

die Spannung zwischen Tradition und Moderne, heutiger 

Lebenswelt und biblischer Botschaft fruchtbar wird. Davon 

kann Kirche viel lernen“

Übrigens: Neben den genannten Grüßen zum „10.“ erleb-

ten die anwesenden Gäste viele weitere via Leinwand, z.B. 

von der Scream Factory oder Evangelischen Akademie und 

Stadtjugendpfarramt Frankfurt, von ehemaligen FSJ-lerin-

nen, vom Chor Terz oder ein fast authentisch wirkender 

Udo Lindenberg schickte Glückwünsche.  Und die kultu-

rellen Programmhighlights mit und von der Band „Ground 

& Sight“, dem Keyboarder Johannes Holzapfel vom „sankt 

peter Chor“ oder dem Wortakrobaten und Poetry Slamer 

Dalibor Marković machten den lebendigen und begeis-

ternden „Puls von sankt peter“ erleb- und spürbar! 

Zur Party am Jubiläumsabend (nach dem Festakt) waren 

denn auch die erwachsenen Festakt-Gäste nicht eingela-

den, denn sankt peter ist seit Eröffnung vor allem eines: 

eine junge Kirche für junge Menschen – oder an diesem 

Abend: „Das  Wohnzimmer.“  
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Gestaltung

GARSTEN YOUNG COMMUNICATION

Aufl age

1.400

AUSBLICK 2018

Im Geschäftsjahr 2017 steht sankt peter u.a.vor fol-

genden Herausforderungen:

•  Wiederbesetzung der Spartenleitung „Gottesdiens-

te. Konfirmandenarbeit. Online-Seelsorge“.

•  Weiterentwicklung der Kommunikation von sankt 

peter mit dem Ziel, jugendliche Zielgruppen über 

die bekannten Social Media Plattformen direkt an-

zusprechen und zu erreichen, insbes. durch Erweite-

rung und Ausbau der „Social-Media-Redaktion“ mit 

Jugendlichen.

•  Fortsetzung der Theater-Kooperationen für junge 

Produktionen mit Freien Ensembles sowie Gastspie-

le. 

•  Konzeptionelle Weiterentwicklung und Suche nach 

jugendgemäßen Veranstaltungsformaten und Ange-

boten in allen Sparten; insbes. Angebote Jugendli-

cher für Jugendliche.

•  Angebot eines (er)neu(t)en Ausbildungskurses „On-

line-Jugendseelsorge“ zur Stabilisierung des Seel-

sorgeteams.

•  Konsolidierung des kommerziellen Vermietgeschäfts 

insbes. durch Marketingmaßnahmen in Kooperation 

mit Geschäftspartnern.

Pfarrer Eberhard Klein, Geschäftsführer

Pfarrer Jürgen Mattis, Vorsitzender des Aufsichtsrates

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN AM ENDE DES ZEHNTEN VERANSTALTUNGSJAHRES:

Veranstaltungen 2008 – 2017:

Für jugendliche Zielgruppen im Alter von 14 bis 25 Jahren: insgesamt rund 2.360 Veranstaltungen / jährlich rund 

236. Für Erwachsene: insgesamt rund 1.300 Veranstaltungen / jährlich rund 130.

Teilnehmende und Gäste 2008 – 2017:

Teilnehmende Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 14 bis 25 Jahren:

2008-2017 insgesamt: rund 205.000 TN / jährlich rund 20.500 TN.

Teilnehmende Erwachsene: Multiplikator*innen, Mietgäste, Unterstützer*innen, etc.

2008 – 2017 insgesamt: rund 40.000 TN / jährlich rund 4.000 TN.

Das Team im zehnten Veranstaltungsjahr:

Eva Rhodius-Reinprecht, Peter Roth, Dirk Beier-Gabriel, Eberhard 

Klein, Katrin Dyck, Meghan Lawrence, Olaf Schüssler, Martina 

Schumacher, Johanna B. Galland, Tobias Hoffmann, Lina Martens
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